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Einführung
Transfernehmer: K4A Systems GmbH

28.09.2020 it‘s OWL Clustermanagement GmbH 3

Service Modellierung

Implementierung

Automatisierung

 5 Mitarbeiter

 Sitz in Salzkotten

 Kerntechnologie: intelligente, wissensbasierte 
Technologien für intelligente Geschäftsprozesse

Maschinelles
Schließen

Prozess-
wissen

Fakten-
wissen Regel-

wissen

Aufgaben-
wissen

Erfahrungs-
wissen

Werte,
Ziele

Wissensbasis

Maschinelles
Lernen

Computer-
linguistik

Maschinelles
Sehen

Automatisierte
Planung und

Steuerung

Experten-
wissen



 Alleinstellungsmerkmal in der Fraunhofer-
Gesellschaft: Systems Engineering für 
Intelligente Technische Systeme

 Ausgeprägte Mittelstandsorientierung

 > 120 Mitarbeiter, großteils Wissenschaftler

Einführung
Transfergeber: Fraunhofer IEM, Paderborn

28.09.2020 it‘s OWL Clustermanagement GmbH 4

Systems Engineering Technologiekompetenz: 

Industrial Analytics

Zukunft der Arbeit

Strategische Produkt- u. 

Unternehmensgestaltung

Fraunhofer 

IEM



 Heute: Vorrangig manuelles Testen und Validieren elektrischer und elektronischer 
(E/E-)Komponenten in der Automobilindustrie

 Herausforderungen von Maschinellen Lernverfahren und Anomaliedetektion:

 Auswahl und Parametrisierung von Verfahren

 großer Lösungsraum, wenig Daten, unbekannte Einflussfaktoren

Einführung
Ausgangssituation für das Transferprojekt
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CAN-Bus Datenlogging

Zustand und Verhalten 

von E/E-Komponenten

CAN-

Kommunikationsdaten










Auswertung

Testfahrten
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 Machbarkeitsanalyse für ein Assistenzsystem zur Fehlererkennung

 Kombination von KI-Technologien:

 Lernen aus (wenig) Daten

 Lernen aus Expertenwissen

 Verständlichkeit und Nachvollziehbarkeit

Zielsetzung
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Prozess-
wissen maschinelles 

Lernen (ML)

Fakten-
wissen

Regel-
wissen

Aufgaben-
wissen

Aktions-
wissen

Expertenwissen

(Lernen von 
Wissensbasis)

Expertenwissen

(Lernen von Experten)

Erfahrungswissen

(Lernen von ML)

Anfragen

(Validierung von Erfahrungen)
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Vorgehensweise
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Analyse, Konzeption

und Mockup

Konzeption der Kommunikation 

und Mockup

Implementierung der 

Einzelkomponenten

Aufbau der 

Gesamtarchitektur

Umgesetzte ML-Methoden, 

Ontologie und Human in the

Loop-Schnittstelle

Machbarkeitsnachweis für das 

ontologie-gestützte Lernen

1

2

3

• Datenquellen und ML-Verfahren analysieren

• Kommunikation zwischen ML-Verfahren, Ontologie und Experten konzipieren

• Fragen an die Ontologie spezifizieren, Ein- und Ausgaben

von ML-Methoden und Experten spezifizieren

• Zusammenspiel als Mockup visualisieren

• ML-Verfahren (Anomaliedetektion, Diagnose, Wissensextraktion) umsetzen

• ML-Verfahren an Beispielen demonstrieren

• Ontologie umsetzen

• Schnittstelle für Human in the Loop (HitL) umsetzen

• ML-Methoden, Ontologie und HitL zusammenführen

• Validieren des Konzeptes für ontologie-gestütztes Lernen

Phasen Aufgaben Resultate/Meilensteine

Teilvorhaben: „Konzeption einer ontologie-gestützten Anomaliedetektion für E/E-Testdaten“

Teilvorhaben: „Nachweis der Machbarkeit einer ontologie-gestützten Anomaliedetektion für E/E-Testdaten“



Ergebnisse
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Lernen K4A-Plattform

Anwenden

Qualifizierte 
Logdaten

Produktions-
modelle

Verfahren und 
Algorithmen

Wissensbasis
Maschinelles 

Lernen

K4A-Plattform

Validiertes 
Erfahrungs-

wissen

Logdaten

Experten

Diagnosen
Prognosen

Maßnahmen

Verursacher

Anomalien

Eigenschaften
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Weitere Ausbaustufen des Systems
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Resümee

 Nachweis der Machbarkeit für ein hybrid 
lernendes System aus Wissensbasis und ML

 Erweiterung von ML Methoden zur 
Anomaliedetektion, Wissensextraktion und 
Fehlerdiagnose

Ausblick

 System im Betrieb bei K4A

 weitere Studien für den Kunden möglich

 Anwendung des Systems auf andere 
Anwendungsbereiche (z.B. Produktion)
in Planung

Resümee und Ausblick
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» Durch die Vereinigung kognitiver Technologien und Expertenwissen 
in einem wissensbasierten, lernenden System kann künstliche 
Intelligenz einfach verfügbar gemacht werden und Innovationen beim 
Kunden erzeugen. «

Andreas Fellhauer, Geschäftsführender Gesellschafter K4A




